
„Komm, Heilger Geist, 
mit deiner Kraft, die 
uns verbindet und 
Leben schafft.“

(EG 564)
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Liebe Leserinnen und Leser,

alles ist mir erlaubt … Ein Satz, der 
Großes verspricht, fast wie ein Wer-
beslogan. Das hört sich gut an. Gera-
de in unserer Gesellschaft trifft dieser 
Satz auf offene Ohren. Selbstver-
wirklichung und Individualität haben 
Hochkonjunktur. Jeder Mensch kann 
eigenständig Entscheidungen für sein 
Leben treffen und hat das Recht, so zu 
leben und zu sein, wie es ihm und ihr 
entspricht. Es ist ein großes Geschenk, 
in einem freien Land leben zu kön-
nen. Ich darf frei entscheiden, wo und 
wie ich leben möchte. Ich darf meine 
Meinung sagen, ohne Angst haben zu 
müssen. Ich darf als Christin meinen 
Glauben leben. In vielen anderen Län-
dern sieht das ganz anders aus.

Alles ist erlaubt. Ein Satz, der Möglich-
keiten eröffnet und mich dankbar an 
die Freiheiten, die ich habe, erinnert. 
Alles ist erlaubt? Da regen sich aber 
auch Fragen und Zweifel. Ist wirk-
lich alles erlaubt? Kann das gutgehen, 

wenn der Einzelne nach seinem Gut-
dünken handelt, wenn er tut und lässt, 
was ihm als Einzelnen möglich ist?

Mit dieser Aussage „Alles ist erlaubt“ 
beginnt der Monatsspruch für den 
Monat Mai. Bei einer Umfrage in der 
Fußgängerzone oder im Kollegen-
kreis würde wohl kaum einer vermu-
ten, dass dieser Satz in der Bibel steht 
und vom Apostel Paulus stammt. Die 
Kirche steht ja eher im Verdacht, mit 
Regeln und Verboten einzuschränken. 
Paulus schreibt diesen Satz. Doch auf 
diesen Satz folgt bei Paulus doch ein 
„Aber“. Er gibt ein Kriterium für die 
Freiheit an die Hand: „Aber nicht alles 
dient zum Guten.“

Die Freiheit des Einzelnen ist einge-
bunden in ein höheres Ganzes. Es geht 
Paulus um die Balance zwischen der 
persönlichen Freiheit und der Freiheit 
des Nächsten. 
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immer wieder gerät man an die Gren-
zen der anderen. Dieses Ausbalancie-
ren zwischen der eigenen Freiheit und 
der der anderen ist uns Menschen 
nicht in die Wiege gelegt. Wir müssen 
das immer wieder lernen, einüben und 
durchbuchstabieren, was Freiheit und 
Verantwortung bedeuten. Paulus gibt 
uns da eine gute Hilfe an die Hand: Wir 

dürfen frei handeln. 
Aber unsere Freiheit 
ist verbunden mit 
Verantwortung für 
die Gemeinschaft, 
für andere und auch 
für uns selbst. Paulus 
setzt auch auf Acht-
samkeit und Rück-
sichtnahme. Dieser 
Blick erlaubt mir 
auch, meine Freihei-
ten einmal hintenan-
zustellen. 

Wir werden immer wieder herausfin-
den müssen, was zum Guten dient für 
uns und für alle, die mit uns unter-
wegs sind.

Dazu wünsche ich uns allen Gottes 
Gnade und seinen reichen Segen. 

Ihre
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TJa, ich darf mir alle Freiheiten neh-
men. Aber Paulus erinnert mich daran, 
mich vor meinem Handeln zu fragen: 
Dient es zum Guten? Freiheit braucht 
diese Grenze, damit ich anderen nicht 
schade oder andere verletze, damit 
ich nicht auf Kosten anderer oder auf 
Kosten der Zukunft lebe, damit ich mir 
nicht selber an Leib und Seele schade.

„Die Freiheit des Einzelnen endet dort, 
wo die Freiheit des Anderen beginnt“, 
hat der Philosoph Immanuel Kant 
(1724-1804) einmal gesagt. Freiheit 
gibt es nicht absolut. Zur Freiheit ge-
hört Verantwortung. 

Der Dichter Matthias Claudius (1740-
1815), der den Liedtext von „Der Mond 
ist aufgegangen“ geschrieben hat, 
formuliert es so: „Die Freiheit besteht 
darin, dass man alles das tun kann, 
was einem anderen nicht schadet.“ 
Das ist keine leichte Aufgabe, denn 
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auf dem Gelände des Aero-Clubs 
(Flugplatz Schweinfurt-Süd)

Gemeinsamer Gottesdienst der Pfarrei 
Mainbogen mit den Gemeinden Gochs-
heim, Sennfeld, Schwebheim und Scho-
nungen. 

Die Posaunenchöre der 4 Kirchenge-
meinden wirken mit.

Nach dem Gottesdienst startet das Hal-
lenfest des Aero-Clubs. 

Gottesdienst am Himmelfahrtstag 09.05.2024 um 10 Uhr

Es gibt Speisen und Getränke zum Mit-
tag, später Kaffee und Kuchen und An-
gebote für den Nachmittag.
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Dieses vielsagende Thema soll in diesem 
Jahr das Motto des Jahreskonzertes des 
Sonnenstrahl-Chors sein.

Es wird wieder eine Mischung aus stillen 
und flotten Liedern sein. Unter der be-
währten Leitung von Sigrid Heinemann 
begeistern Sängerinnen und Sänger mit 
modernen christlichen Liedern, wieder 
unterstützt von ambitionierten Musi-
kern. Lassen Sie sich überraschen!

Bei freiem Eintritt werden auch in diesem 
Jahr wieder Spenden für die Sennfelder 
Aktion „Indio-Hilfe-Peru“ erbeten.

Die Eltern und Konfirmandinnen und Konfirmanden des Konfirmandenjahrganges 
2024/2025 sind herzlich eingeladen zu einem ersten Treffen mit der Anmeldung 
zur Konfirmation 2025 am Dienstag, den 04. Juni, um 18 Uhr, im Senntrum. 

Voraussetzung für die Anmeldung zur Konfirmation ist nicht unbedingt, dass die 
Jugendlichen bereits getauft sind. Alle sind eingeladen, die den christlichen Glauben 
kennenlernen wollen. Die Taufe kann dann im Verlauf der Konfirmandenzeit sein. 

Die getauften Jugendlichen erhalten im Mai von der Kirchengemeinde ein Einla-
dungsschreiben. Geben Sie die Einladung gerne an Interessierte weiter.

Zeit

Konfirmation 2025

am Sonntag, den 30. Juni 2024
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vom 29. April bis 4. Mai 2024, 8–19 Uhr
Abgabestelle: Kirchturm der Dreieinigkeitskirche, Hauptstr. 6, Sennfeld
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Am Freitag, den 01.03. feierten wir ökume-
nisch den Weltgebetstag 2024 im Senn-
trum. Die Gottesdienstordnung kam aus 
Palästina und stand unter dem Leitsatz 
„… durch das Band des Friedens“. Diesen 
Frieden erhofft das Land sehnsuchtsvoll – 
Frieden weltweit soll keine Utopie bleiben, 
sondern Wirklichkeit werden und auch in 
unserem Alltag Einzug halten.

Nach der Begrüßung und Einführung zum 
Thema, Bilder zum Land Palästina und kur-
zen Erläuterungen dazu konnten sich ca. 45 
Frauen an den landestypischen süßen und 
deftigen Spezialitäten bedienen. Mit einer 
Bildmeditation „… und Frieden auf Erden“ 
beendeten wir den ersten Teil und feierten 
gemeinsam in der Kirche unter einem Oli-
venbaum Gottesdienst. Auch hier wurde 
das Thema Frieden und Liebe noch einmal 
aufgegriffen. „Ertragt euch gegenseitig in 
Liebe“ – „Der Friede ist das Band, das euch 
alle zusammenhält“ lesen wir im Brief des 
Paulus an die Gemeinde in Ephesus.

Und dann war jede Einzelne gefragt sich 
Gedanken zu machen: „Was bewegt uns 
heute?“, „Was macht uns das Herz schwer?“.

Weltgebetstag 2024

Lassen wir die Hoffnung auf Dialog und 
Versöhnung nicht verloren gehen, damit 
Menschlichkeit und Frieden zukunftswei-
send bleiben.

Das Vorbereitungsteam bedankt sich für die 
großzügige Kollekte zum Weltgebetstag.

Zum Weltgebetstag im nächsten Jahr freu-
en wir, Heide Adler, Jutta Söldner, Ulrike 
Reckenberger und Brigitte Schmidt, uns 
mit Ihnen auf die Cookinseln zu entfliehen, 
bis dahin allen eine friedvolle Zeit.

Herausgeber: 
Evang.-Luth. Kirchengemeinde Sennfeld, Hauptstr. 6, 97526 Sennfeld | www.sennfeld-evangelisch.de

Redaktion: Pfr.in Nadine Jung-Gleichmann (ViSdP) & Team – Ralph Bauer und Andrea Häusler
Hauptstraße 6, 97526 Sennfeld, Tel.: 09721-68246, E-Mail: pfarramt.sennfeld@elkb.de, 

Druck: GemeindebriefDruckerei, Eichenring 15a, 29393 Groß Oesingen | 4 x jährlich, Auflage: 1.300 Stk.

Spendenkonto der Kirchengemeinde: 
IBAN: DE43 7906 9165 0006 0811 42, BIC: GENODEF1MLV, VR-Bank Main-Rhön eG

Bürostunden Pfarramt: 
Montag, Mittwoch und Freitag 8.00–11.00 Uhr, Dienstag 13.00–15.00 Uhr, Donnerstag geschlossen.

Redaktionsschluss für die Kirchengruß-Ausgabe August bis Oktober 2024 ist 
Mittwoch, der 26. Juni 2024. Bitte Beiträge bis dahin ans Pfarramt! 
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Konzert des Bayerischen Landesjugendposaunenchores

Gottesdient für Groß und Klein

Die jungen Bläserinnen und Bläser des 
Bayerischen Landesjugendposaunen-
chores begeisterten die Konzertbesu-
cher in der voll besetzten Dreieinigkeits-
kirche. Dieses Konzert war der Auftakt in 
das Jubiläumsjahr des Posaunenchores.

Weiter geht es im Jubiläumsjahr mit ei-
nem Festgottesdienst auf unserem Senn-
felder Plan. Ein musikalischer Gottes- 

Die Kinder des Kindergartens und die 
Konfirmanden haben einen kreativen 
Gottesdienst zum Thema „Standpunkt“ 
gestaltet. Die Kindergartenkinder haben 
Lieder eingebracht und ihre Spendenakti-
on zur Unterstützung der Bahnhofsmis-
sion in Schweinfurt vorgestellt. Über viele 
Wochen wurde gebastelt und gestaltet, 
um möglichst viele Spenden zu sammeln. 
Die Konfirmandinnen und Konfirmanden 
haben ihre Gedanken und Ergebnisse aus 
dem Konfirmandenunterricht in den Got-
tesdienst eingebracht. Jeder Konfirmand 

dienst mit dem Sennfelder Posaunen-
chor und vielen MusikerInnen aus 
Posaunenchören des Landkreises und 
darüber hinaus, der ein ganz besonde-
res musikalisches Erlebnis für Sennfeld  
verspricht. Im Anschluss erwartet die 
Gäste ein Festbetrieb im Rahmen unse-
res Gemeindefestes mit musikalischen 
Darbietungen der verschiedenen be-
freundeten Chöre und Gruppen.

hat im Laufe des Konfirmandenjahres 
einen ganz persönlichen Standpunkt ge-
staltet. Dabei haben sich die Konfis mit 
zentralen Fragen des Lebens beschäftigt: 
Wo stehe ich? Was macht mein Leben 
aus? Wie sieht mich Gott? Wo steht Gott? 
Welche Ziele steuere ich an? Was bedeu-
tet mir der Glaube?

Nach dem Gottesdienst gab es Zeit zum 
Gespräch bei einem Kirchenkaffee, für 
das die Eltern der Konfirmanden die Ku-
chen gebacken haben. 
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Konfirmation

14 Jugendliche haben in einem 
festlichen Gottesdienst am 
Palmsonntag ihre Konfirma-
tion gefeiert und Gottes Segen 
empfangen. Viele haben zu die-
sem Fest beigetragen. Bereits 
in der Woche zuvor wurde von 
den Eltern – mit Unterstützung 
der Jugendlichen – eine gro-
ße Girlande für die Kirchentür 
gebunden. Die Aktion wurde 
wieder von Manfred Geyer tat-
kräftig unterstützt. Im Gottes-
dienst haben der Posaunen-
chor und der Sonnenstrahlchor 
mitgewirkt. So wurden den Ju-
gendlichen auf ganz vielfältige 
Weise gute Wünsche mit auf 
den Weg gegeben.

Ein besonderer Dank gilt auch dem  
Blumendienst der Kirchengemeinde, 

der mit festlichem Blumenschmuck den  
Altar und die Kirche geschmückt hat.
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Ostern 2024

Am Karsamstagabend wur-
de auch in diesem Jahr wie-
der die Osternacht auf dem 
Plan gefeiert. Im Mittelpunkt 
stand dieses Mal der Brunnen 
als ein Symbol für die Quelle 
des Lebens, die sich mit der 
Auferstehung Jesu für uns er-
schließt. Am Brunnen wurden 
gemeinsam Weidenzweige 
mit Ostereiern geschmückt, 
die Osterkerze entzündet und 
das Osterlicht an die Besu-
cher weitergegeben.

Christ ist erstanden. – Dieses 
alte Osterlied haben die Besu-
cher im Licht der aufgehen-
den Sonne am Ostermorgen 
bei der Auferstehungsfeier 
gemeinsam gesungen. Auch 
in der Predigt, die der Posau-
nenchor mit einer Fanfare 
zum Lied „Christ ist erstan-
den“ eröffnete, wurden die 
Inhalte des Liedes aufgegrif-
fen. 
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Wir wünschen Gottes Segen zum Geburtstag!
Walter Neeb 10. Mai zum 92.
Erna Matschier 14. Mai zum 85.
Gisela Eckert 21. Mai zum 70.
Helga Bläsius 26. Mai zum 70.
Richard Wenzel 01. Juni zum 90.
Horst Neeb 05. Juni zum 80.
Ludwig Bandorf 07. Juni zum 85.
Alfred Lettl 10. Juni zum 75.
Marta Thein 17. Juni zum 93.
Harald Zeidler 20. Juni zum 70.
Margot Trunte 21. Juni zum 94.
Reiner Kleilein 28. Juni zum 70.
Helmut Bandorf 30. Juni zum 75.
Hannelore Wenzel 06. Juli zum 80.
Elfriede Burkert 13. Juli zum 70.
Christel Danz 20. Juli zum 70.

Wir denken an unsere verstorbenen Gemeindeglieder und wünschen, dass 
die Botschaft von der Auferstehung der Toten die Angehörigen tröstet.
Susanne Krüger  79 Jahre
Manfred Störcher  85 Jahre
Dr. Harald Jung  57 Jahre
Elfriede Hering  89 Jahre
Hannelore Pohley  83 Jahre
Wer keine Veröffentlichung von Geburtstagen und Jubiläen wünscht, sollte dies bitte im Pfarramt melden. 

Wir freuen uns, dass diese Kinder in der Taufe unter den Segen Gottes ge-
stellt wurden und wollen mithelfen, dass sie in die Gemeinde hineinwachsen.
Frieda Tietze – Emely Hart

Herzliche Segenswünsche zum 60. Ehejubiläum:
Rita und Eberhard Seyfert 02. Mai

Herzliche Segenswünsche zum 65. Ehejubiläum:
Margarethe und Rudolf Oeckler 05. Juni
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Gruppen und Kreise

Piccolini-Club (Krabbelgruppe 0-4 Jahre) jeden Montag, 10.00 Uhr 
Senntrum   Evang. Bildungswerk Schweinfurt außer in den Ferien

Hauskreis Frau Petra Kleilein 14. Mai, 9.00 Uhr
Am Breiten Rain 25 11. und 25. Juni, 9.00 Uhr
 09. und 23. Juli, 9.00 Uhr

Diakonie Deutschkurs für Flüchtlinge jeden Dienstag, 15.30–17.00 Uhr
Senntrum   Evang. Bildungswerk Schweinfurt außer in den Ferien

Diakonie Flüchtlings- und Integrations-  jeden Dienstag, 16.00 Uhr
beratung | Senntrum  

Diakonie Begegnungscafe  jeden Dienstag, 17.00–18.00 Uhr
Senntrum   Evang. Bildungswerk Schweinfurt außer in den Ferien

CVJM-Jungschar „Schnüffelnasen“ jeden Donnerstag, 16.30–18 Uhr
Senntrum | für Kinder von 6-12 Jahre außer in den Ferien

Sonnenstrahlchor jeden Donnerstag, 19.30 Uhr
Senntrum außer in den Ferien 

Posaunenchor-Anfänger jeden Freitag 17.30–18.30 Uhr         
Senntrum außer in den Ferien

Posaunenchor jeden Freitag, 19.00 Uhr
Senntrum außer in den Ferien

Sammlung des Diakonischen Werkes | Notopfersammlung

Die Notopfersammlung im Mai ist für die Erholungsfürsorge des Diako-
nischen Werkes (Kinder-, Mütter-, Alten-, Familien- und Behinderten-
erholung), im Juni für die kirchliche Jugendarbeit in Bayern und im Juli  
für den Auf- und Ausbau der kirchlich-diakonischen Arbeit in Mecklenburg 
vorgesehen.

Spenden hierfür können auf unser Konto überwiesen werden.
VR-Bank Main-Rhön eG
IBAN: DE43 7906 9165 0006 0811 42 - BIC: GENODEF1MLV

Herzlichen Dank und Gottes Segen für alle Geberinnen und Geber, sowie 
für alle Sammlerinnen und Sammler!
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Sonntag, 05. Mai 09.30 Uhr Gottesdienst

Donnerstag, 09. Mai
Christi Himmelfahrt

10.00 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst mit 
Posaunenchören, Flugplatz SW-Süd

Sonntag, 12. Mai 09.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl

Mittwoch, 15. Mai 18.30 Uhr Ökum. Friedensgebet, Kath. Kirche

Pfingstsonntag,
19. Mai

09.30 Uhr
10.00 Uhr

Gottesdienst 
Ökum. Gottesdienst im Pflegeheim

Pfingstmontag, 20. Mai 09.30 Uhr Gottesdienst 

Sonntag, 26. Mai 09.30 Uhr Gottesdienst 

Sonntag, 02. Juni 09.30 Uhr Gottesdienst

Sonntag, 09. Juni 10.30 Uhr Jubiläumsgottesdienst des Posau-
nenchores und Gemeindefest, Plan

Sonntag, 16. Juni 09.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl

Mittwoch, 19. Juni 10.00 Uhr Ökum. Gottesdienst im Pflegeheim

Samstag, 22. Juni 15.00 Uhr Tauffest am Sennfelder See

Sonntag, 23. Juni 09.30 Uhr Gottesdienst

Sonntag, 30. Juni Kindergartenfest mit Gottesdienst

Mittwoch, 03. Juli 18.30 Uhr Ökum. Friedensgebet, Kath. Kirche

Sonntag, 07. Juli 09.30 Uhr Gottesdienst

Sonntag, 14. Juli 09.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl

Mittwoch, 17. Juli 10.00 Uhr Ökum. Gottesdienst im Pflegeheim

Sonntag, 21. Juli 14.00 Uhr

19.00 Uhr

Festgottesdienst – 375 Jahre 
Friedensfest, gemeinsamer Gottes-
dienst in der Kirche St. Michael in 
Gochsheim mit Posaunenchören 
aus Sennfeld und Gochsheim
Konzert Sonnenstrahlchor

Sonntag, 28. Juli 09.30 Uhr Gottesdienst


